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MASTER OF ARTS IN MUSIC 
 
 
QUALITATIVE FORSCHUNGSMETHODEN II:  
DATENANALYSE 
 
Beschreibung mit Lernziel 
Qualitative Forschungsmethoden haben einen zentralen Stellenwert bei der Erforschung musikbezogener 
Phänomene und damit in der Musikforschung. Die Studierenden lernen anhand von praktischen Übungen 
und theoretischen Reflexionen Daten qualitativ auszuwerten und zu interpretieren, Ergebnisse aus 
qualitativer Forschung zu beurteilen und sie wissenschaftstheoretisch und -geschichtlich einzuordnen. 
Nach Besuch des Moduls sollen Studierende: 

- Die Verfahren, Möglichkeiten und Grenzen der inhaltlich-strukturierenden Inhaltsanalyse, der 
Diskursanalyse und der Grounded Theory Methodology kennen und sie an eigenen Beispielen 
anwenden können, 

- Mit den Gütekriterien qualitativer Forschung vertraut sein und sie reflektiert auf die eigene 
Forschung anwenden können, 

- In der Lage sein, theoretische Unterschiede verschiedener Ansätze der Datenauswertung und -
interpretation zu formulieren (insbesondere der Historisch-Analytischen Quellenforschung, der 
Hermeneutik, der Objektiven Hermeneutik und der Praxeologischen Wissenssoziologie), 

- Geisteswissenschaftliche, qualitative und quantitative Forschungsansätzen in grobe wissen-
schaftsgeschichtliche Kontexte einordnen können, 

- Die Tools des Datenmanagements und deren Auswertung, so vor allem MAXQDA, kennen und 
anwenden können. 

 
Dieses Modul kann unabhängig vom Modul «Qualitative Forschungsmethoden I: Datenerhebung» studiert 
werden.  
 
Modulkennziffer 
MA_QUALFM_2 
 
ECTS  
4 Punkte 
 
Anzahl Lektionen x Minuten 
1 x 16 x 90  
 
Dozierende 
Antonio Baldassarre, Bastian Hodapp 
 
Eintrittsvoraussetzung 
KB: Für Master-Studierende mit Major Music Research 
IB: Für Master-Studierende 
 
Leistungsnachweis 
Aktive Mitarbeit, schriftliche Abschlussprüfung 
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Art der Benotung 
A – F (Aktive Mitarbeit und Abschlussprüfung: je 50% der Schlussnote) 
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Anmeldung 
KB: Anmeldung nicht erforderlich; die Studierenden werden eingeteilt.  
IB: Anmeldung erforderlich im Institutssekretariat Theorie (musiktheorie@hslu.ch). 
 
Besondere Hinweise 
Keine 
 
Modulverantwortliches Institut 
Institut für Neue Musik, Komposition und Theorie 
 
Einzel- oder Gruppenunterricht 
GU 
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